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Behörden & Parteien Wie geht es weiter im Romanshorner
Hafenareal?
Die Politische Gemeinde hatte vor einer Woche
zu einem Informationsabend mit einem hoch-
karätigen Podium eingeladen: Dass das Inte-
resse an der  künftigen Entwicklung im Hafen-
areal gross ist, zeigten die 200  Einwohnerinnen
und Einwohner mit ihrer Teilnahme. «Grund-
sätzlich können und dürfen  wir unsere Liegen-
schaften nicht unter ihrem Wert verscherbeln»,
machten die beiden SBB-Vertreter Ulrich
Günthard und Markus John deutlich. Insbe-
sondere für das alte Zollhaus heisst das, dass der
Meistbietende den Zuschlag erhalten wird.
Diese Liegenschaft, in der das kleine Museum
untergebracht ist, wurde mit einer Preisvorstel-
lung von 850'000 Franken ausgeschrieben.
Zwölf Angebote seien eingegangen und die Ge-
meinde habe nach dem Übertrumpfen ihrer
Offerte  nicht nachgezogen, sagte Gemeinde-
ammann Max Brunner. Wichtig sei der Ge-
meinde vor allem der Erhalt des Museums.

Baustart Mitte 2007
Zu reden gab auch das Güterschuppenareal:
Für das 5700 Quadratmeter grosse Grundstück

Grosses Interesse an Entwicklung im
Hafenareal
Markus Bösch

Mit einem zahlreichen Aufmarsch bekundete die Bevölkerung ihr Interesse an der Ent-
wicklung im Hafenareal: Zufriedenheit machte sich breit über die offene Information
der Gemeinde, Enttäuschung über das Verhalten der SBB.

Fortsetzung auf Seite 3Hafenareal im Blickpunkt: Grosses Interesse am Informationsabend (Bild: Markus Bösch)

Waldweihnachten 2005 ................... 16
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Hotel Schloss Romanshorn
Schlossbergstrasse 26
8590 Romanshorn
Tel. 071 466 78 00
www.hotelschloss.ch

Wir haben über die Festtage geöffnet und erwarten
Sie mit Lichterglanz und Gaumenfreude am 25. und
26. Dezember 2005.

Christian Caprez und
das Schloss-Team freuen
sich auf Ihren Besuch.

S C H LO S S  KO C H T

WEIHNACHTLICH
Gemeindeverwaltung
geschlossen zwischen Weihnachten
und Neujahr

Die Büros der Gemeindeverwaltung Romanshorn 
bleiben von Dienstag, 27. Dezember 2005 bis Montag,
2. Januar 2006 geschlossen. 
Für Bestattungen besteht ein Pikettdienst. Auskunft
über Telefon 071 466 83 83. 

Die Entsorgungsstelle beim Gemeindewerkhof ist am
28. und 30. Dezember 2005 wie gewohnt geöffnet.

Frohe Festtage und einen guten Start ins Jahr 2006!

GEMEINDEVERWALTUNG ROMANSHORN
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Wellenbrecher MarktplatzFortsetzung von Seite 1

besteht zwischen den SBB und der Generalun-
ternehmung HRS ein Planungsvertrag. «Erklär-
tes Ziel ist, Mitte 2007 mit dem Bau starten zu
können. Im Rahmen eines Workshopverfahrens,
in dem die Gemeinde und die neu gegründete
Interessengemeinschaft Güterschuppenareal be-
teiligt sind, wird die Planung vorangetrieben»,
sagte Projektleiter Stephan Rausch. Erste Vorstel-
lungen umfassen im Erdgeschoss öffentliche
Nutzungen sowie Wohnungen in zwei bis drei
Obergeschossen. Laut Ortsplaner Hanspeter
Woodtli ist eine Höhe von 12 Metern zulässig
und Denkmalpflegerin Bettina Hedinger fügte
an,  dass nicht zerstückelte sondern eher grössere
Bauten entstehen sollten. Wobei nicht das ganze
Land überbaut werden  müsste. Von der «IG Gü-
terschuppenareal» wurde betont, dass mit einer
neuen und prägenden Ansicht von Romanshorn
auch Visionen gefragt und notwendig seien.

Gemeindesaal in Transitpost?
Erfährt  die Gemeinde keine Sonderbehand-
lung beim Zollhaus, räumen ihr die SBB den
Vortritt ein bei der ehemaligen Transitpost.
Vom Gemeinderat sei eine Machbarkeitsstudie
für einen Gemeindesaal in Auftrag gegeben
worden, wobei ein Grundsatzentscheid noch
offen sei, so Brunner. 
Der Verkauf des Massivlagers ist bereits einge-
leitet und die Einreichung von Offerten noch
bis Februar möglich.
Im Weiteren informierte Martin Böller von der
SBS über das Hafenprojekt mit 70 neuen
Bootsplätzen im Haupthafen. Projekt und Um-
weltverträglichkeitsbericht seien abgeschlossen,
über ökologische Ausgleichsmassnahmen habe
man sich geeinigt. Das Projekt verfolge klar
kommerzielle Interessen. ■

Romanshorn online
Annina Mathis

Wer glaubt Romanshorn gut zu kennen? Dann
sollten Sie sich mal die Homepage der Gemein-
de Romanshorn ansehen. Dort gibt es nämlich
neue Erkenntnisse über unsere Beinahe-Stadt
zu gewinnen.
Als erstes ist es natürlich wichtig, über eine Ho-
mepage wichtige Adressen und weiterführende
Links zu finden. Und dabei lässt sich eine Ge-
wichtung der einzelnen Institutionen feststel-
len, von der man wohl annehmen darf, dass sie
in direktem Zusammenhang der Gewichtung
unseres Gemeinderats steht. Zum Beispiel fin-
det sich unter «Kontakt» eine Liste, die mit
«Verwaltung allgemein» und «Gemeinderat»
beginnt, in der das Steueramt vor den Sozial-
diensten zu finden ist und die mit «Tourist In-
formation» und dem «Gemeindeinformations-
blatt Seeblick» endet.
Spannend ist auch die Rubrik «Leben». Darun-
ter findet man alle Kirchen, Schulen etc. und –
besonders wichtig – ein Verzeichnis aller Ro-
manshorner Vereine. Diese Liste überrascht 
erstens durch ihre Länge und zweitens durch ih-
re Vielfältigkeit. Sie beginnt mit A wie
«A.R.P.A. Elternverein Spanische Schule» und
reicht bis zu Z wie «Zauberlaterne». Selbst unter
dem Buchstaben Y findet sich ein Verein, näm-
lich der «Yacht-Club Romanshorn».
Zusätzlich lohnt sich unter «Leben» auch ein
Blick in dass «Romanshorner ABC». Es ist er-
staunlich, was alles in unserer Gemeinde pas-
siert, ohne dass jemand grosses Aufheben dar-
um macht. Vieles davon wird für
selbstverständlich gehalten.
Wenn man sich den Romanshorner Auftritt im
Internet ansieht, wird bald klar, dass auch die
Wirtschaft für Romanshorn eine wichtige Rolle
spielt. Unter der Rubrik «Arbeit» findet man
Stellenangebote sowie Immobilen und Bau-
land. Ausserdem ist von einer «idealen Lage» die
Rede. Zusätzlich beginnt das Dokument «Die
wichtigsten Zahlen über Romanshorn» mit der
Bedeutung der Wirtschaft, den Zahlen der Be-
schäftigten und einem Überblick über die 
grössten Betriebe.
Für den Besuch der Homepage nimmt man
sich also besser genug Zeit, dann findet sich
nämlich neben den «besten Bildern von Ro-
manshorn» auch die eine oder andere interes-
sante Information, die nicht auf den ersten
Blick zu entdecken ist. ■

Im letzten «Seeblick» äussert sich Otto Pfister
lobend über die Neugestaltung unserer Badi
und wünscht sich als Seeschwimmer eine Ver-
besserung des westlichen See-Einstiegs.
Manchmal werden offenbar Wünsche erfüllt,
bevor sie ausgesprochen sind. Für die kommen-
de Saison sind u.a. zwei Verbesserungen geplant
und ins Gemeindebudget aufgenommen: Zum
einen soll eben der hintere See-Einstieg nach
dem Muster des vorderen verbessert werden,

zum andern – auch das eine immer wieder
geäusserte Forderung – soll das Problem der Be-
schattung beim Planschbecken mit einem
Grosssonnenschirm oder einem Sonnensegel
gelöst werden. 

Die Genehmigung an der Budgetgemeindever-
sammlung vorausgesetzt, wird also das schönste
Seebad am Bodensee nochmals um ein
Stückchen attraktiver. ■

Neues im Seebad für 2006
Ruedi Meier, Gemeinderat, Ressort Kultur und Freizeit

Heiligabend
Evang. Kirchgemeinde, Harald Greve

Alle, die nicht allein, sondern mit uns am Hei-
ligabend Weihnachten feiern wollen, sind ganz
herzlich von 18.30 Uhr bis zu den Mitter-
nachtsgottesdiensten in die Gemeindestube des
evangelischen Kirchgemeindehauses, Bahnhof-
strasse 44 in Romanshorn eingeladen: 
Alleinstehende, Paare, Familien unabhängig
von Alter, Nationalität oder Religion. Es erwar-
tet Sie ein festliches Nachtessen, Geschichten
und Gedanken, Lieder und Musik zu Weih-
nachten und zum Leben.
Auf Wunsch wird gerne auch ein Fahrdienst be-
reitgestellt. Damit wir planen können, sind wir
für eine Anmeldung bis Freitag, den 16. 

Dezember 2005 im Sekretariat der Evangeli-
schen Kirchgemeinde, Bahnhofstrasse 44, 
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 14 83,
dankbar.

An alle Guetzli-Bäckerinnen und 
-Bäcker
Es wäre schön, wenn selbstgemachte Guetzli
und Kuchen an der Weihnachtsfeier allen eine
Freude machen würden. Wer etwas beitragen
möchte, bitte auch im Sekretariat melden oder
einfach dort abgeben. Vielen Dank für dieses
Weihnachtsgeschenk und Zeichen der Verbun-
denheit!
Das «Heiligabend-Team» lädt im Namen der
Katholischen und Evangelischen Kirchgemein-
de herzlich ein und freut sich auf das Beisam-
mensein! ■
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Zu verkaufen
sehr schöne und günstige

CHRISTBÄUME
Nordmann-, Weiss-, Rot- 
und Blautannen aus eigener Kultur

Bruno Straub
vis-à-vis Egnacherhof
Romanshornerstrasse 114
9322 Egnach
Telefon 071 461 22 50

❄

✮

✵

❋
✺

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

«Meine Familienfeste 
werden mit Ihren 

creativen Tischdekora-
tionen immer ein Erfolg»

Hanni Meier, Amriswil

Romanshorn
Feldeggstrasse 17

31/2-Zimmerwohnung im EG
grosser Sitzplatz, Nähe Kantonsschule

Fr. 1’250.00/Monat inkl. NK

WEPRING AG, 9015 St. Gallen
Tel. 071 311 53 43   wepring@vogtgroup.ch

Coiffeur Stübli
Helma Rechsteiner
Sonnenhofstrasse 27
8590 Romanshorn

Telefon 071 463 53 89
Natel 076 421 81 67

Damen- und Herren-Coiffeur

Schneiden Fr. 25.–
Waschen & Föhnen Fr. 25.–

Kinderhaarschnitt
Fr. 15.– bis Fr. 20.–

Bei Abgabe dieses Bons 
erhalten Sie 10% Rabatt.

Kreuzlingerstr. 19, CH-8590 Romanshorn
Telefon 071 463 77 77 · Fax 071 463 77 89 · info@andermattgmbh.ch

Wir suchen eine Person aus dem Fachbereich Marketing
Sie setzen kreative Marketing-Massnahmen bei der Andermatt GmbH und der 

Reichmuth AG um. Dafür wäre eine Teilzeitanstellung von ca. 20–30% ideal. 
Arbeitsort ist Romanshorn.

Im Weiteren sucht die Reichmuth AG einen  Allrounder
für folgende Arbeiten:

• Chauffeur Lastwagen (Kat. C und C1) • Mitfahrer und Mithilfe Losefahrzeug •
• Lager- und Abfüllarbeiten •

Wir suchen einen motivierten, aufgestellten Mitarbeiter, der gerne alle Arbeiten spe-
ditiv in einem kleinen Team erledigt. Der Arbeitsort ist Altstätten und Romanshorn.

Für beide Stellen melden Sie sich bitte bis spätestens 23. Dezember 2005 
bei der Andermatt GmbH, Telefon 071 463 77 77.

Helg Käse:

• Hausgemachte Fertig-Fondues
• Regionale Spezialitäten

• Schöne Käse-Fleisch-Platten

Gourmet Helg
Alleestrasse 52 • 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 13 61
www.gourmet-helg.ch

Bild: Ursula Marthy
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Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
Computerprobleme? Spinnt der Compi mal
wieder? Professionelle PC-Hilfe: FeRo-
Com, 8590 Romanshorn, 071 4 600 700,
079 422 04 66

Insertionspreise
Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Zu vermieten
in Romanshorn per 1. April 2006. Schöne
3-Zimmerwohnung mit Hauswartstelle Fr.
670.– (inkl. NK), Natel 079 452 72 19
Romanshorn-Zentrum: 1-Zimmer-Studio mit
abgeschlossener Küche und Bad/WC,
Decke leicht abgeschrägt. Mietzins Fr.
496.– inkl. HK/NK. Parkplatz Fr. 35.–,
Auskunft unter Telefon 071 447 88 66.
In den Wintermonaten zu vermieten, sonnige
3-Zimmerwohnung, möbliert, an zentraler
Lage in Romanshorn. Tel. 071 463 16 51.

Kultur & Freizeit

Ludothek am 24.
Dez. geschlossen
Ludothek

Die Ludothek bleibt am Samstag, 24. Dezem-
ber 2005 geschlossen, ebenso während den
Weihnachtsferien. Wir sind ab Dienstag, 3. Ja-
nuar 2006 wieder für Sie da. ■

Bistroabend mit
Beckle Men
Bistrokomitee, Eveline Meier

Zur Abwechslung kein üppiges Weih-
nachtsessen, sondern musikalische
Leckerbissen und kulinarische Häppchen,
serviert vom Bistro-Komitee im bekannt
gediegenen Ambiente.

Am letzten Bistroabend in diesem Jahr gastieren
die beiden Musik-Clowns «Beckle Men» mit
ihrem neuen Programm «ICH…und er» in der
Aula der Kantonsschule Romanshorn. Bereits
der Titel verrät die Beziehung zwischen den bei-
den Comedy-Musikern: der Selbstgefällige und
der Naive. Allein oder im Duett: Immer glän-
zend und auf hohem Niveau werden aus Klari-
netten Speere für den Stierkampf und aus dem
Saxophon gar eine Schreibmaschine. Ein Oh-
ren- und Augenschmaus der besonderen Art.
Beckle Men unterhalten von Abba über Mozart
bis Zirkus virtuos, witzig und brillant!
Samstag, 17. Dezember 2005, 20.15 Uhr 
(Bar- und Buffetbetrieb ab 19.30 Uhr).
Reservationen unter:
www.bistro-komitee.ch.vu ■

HC Romanshorn
schafft Sensation
HC, Lukas Raggenbass

Der Handballklub Romanshorn schlägt
völlig überraschend den Leader aus Brug-
gen mit 28:24.

Der Gastgeber rehabilitierte sich für die schwa-
che Leistung vom vorletzten Samstag, als man
beim Schlusslicht aus Andelfingen sang- und
klanglos verlor. Der Aussenseiter lag während
des ganzen Spiels vorne und konnte vom Tabel-
lenführer nur selten in Bedrängnis gebracht
werden.
Schon zu Beginn lief es dem HCR wie ge-
wünscht und man war in der Lage die St. Galler
sehr schnell zu distanzieren. Der zeitweilige 6-
Tore-Vorsprung resultierte aus einer kompakten
Mannschaftsleistung. Aus allen Positionen wur-
den Tore erzielt, auch wenn dies meist auf Ein-
zelaktionen zurückzuführen war. So waren die
Seeländer in der Lage den Tabellenführer, der bis
zur Pause nur im Ansatz sein Können zeigte, bis
zur Pause mit fünf Toren Vorsprung in Schach
zu halten.

In der zweiten Halbzeit kehrte das Erwartete
ein. Bruggen holte Tor um Tor auf und war
rund zehn Minuten vor Schluss nur noch ein
Treffer im Rückstand. Allerdings schien es, als
habe die Aufholjagd der Gäste doch zu viel
Kräfte gekostet und der HC Romanshorn
konnte seine Führung bis zum Schluss sogar
noch ausbauen. Mit diesem Sieg gibt Romans-
horn die rote Laterne wieder ab, hat Selbstver-
trauen getankt und wird gestärkt an die nächs-
ten Aufgaben herangehen.
Für Romanshorn spielten: C. Brunner, C. Eg-
ger, D. Fuss, S. Gemperli, M. Huber, R. Hub-
mann, E. Looser, L. Raggenbass, L. Rüegge, A.
Schärer, A. Zaugg, C. Zeller. ■
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Es herrscht aufgeräumte Stimmung, an allen
Ecken und Enden des Romanshorner Natur-
schutzgebietes: In kleinen Gruppen sind 13
Männer, eine Frau und ein Bub unterwegs, da-
mit die Natur ihre Vielfalt wieder und noch
mehr zeigen kann: «Mit unseren Arbeiten las-
sen wir der Natur nicht nur freien Lauf, sondern
wir lenken sie auch. Damit wird die Artenviel-
falt erhalten und gefördert», sagt Max Hilzin-
ger. Vor kurzem sei dieses Gebiet ins Bundesin-
ventar aufgenommen worden. Auch das zeige,
dass man mit den Bestrebungen und zahlrei-
chen Einsätzen auf dem richtigen Weg sei, so
der Obmann. Bei diesen Worten klingt denn
auch ein bisschen Stolz mit.

Weitermachen
Der Versuch mit den Schweinen beginnt, Wir-
kung zu zeigen: Elf Haus-Schweine beackern
parzellenweise die verschiedenen Wiesen-
stücke. Nach dem Ausebnen durch Men-
schenhand sind bereits erste Ruderalpflanzen
zu sehen und zu entdecken. Zum Beispiel die
Wiesenscharfgarbe oder die Acker-Kratzdistel.
Ob das Ganze zu einem Erfolg werde, könne al-

lerdings erst nach einigen Jahren beurteilt wer-
den, so Bertrand Andres. 

Höhere Besucherzahl erwünscht
Neben den Arbeitseinsätzen lädt der Natur-
und Vogelschutzverein auch immer wieder zu
Besichtigungen ein. Vielleicht weil das Gebiet
etwas abseits und jenseits der Geleise liegt, hal-
ten sich die Besucherzahlen laut Präsident in
oftmals engen Grenzen. Da wünschte er sich
noch mehr Zulauf. Auch um das Naturschutz-
gebiet im Bewusstsein der Bevölkerung mehr
zu verankern.

Einen Bericht schreiben
Zu den besonderen Arbeitskräften gehören an
diesem Samstag zwei Forstlehrlinge: David
Hamburger ist im dritten Lehrjahr, René Sta-
delmann im zweiten. Neben der Arbeit haben
sie über ihre Tätigkeit und das Naturschutzge-
biet einen Bericht zu verfassen. Es ist einer von
mehreren Berichten, die sie im Verlauf ihrer
Lehrzeit abgeben müssen. ■

Auf dem richtigen Weg
Markus Bösch

15 Personen legten am Samstag Hand an für die Natur:  Zwischen Aach und Bodensee
wurde kräftig zurückgeschnitten. Für Max Hilzinger ist klar: Es gilt, weiter dran zu 
bleiben.

Niederlage gegen
Tabellenführer
Rheintal
Pikes, Hansruedi Vonmoos

Die Pikes verlieren das Spitzenspiel gegen
einen souverän aufspielenden SC Rheintal
deutlich mit 1 : 6  Toren. 

Die Pikes erwischten diesmal einen klassischen
Kaltstart. Bereits nach 21 Spielsekunden muss-
te man den ersten Gegentreffer hinnehmen. Bis
zur 23. Spielminute erhöhten die Rheintaler
das Score auf 3:0 Tore. Jedesmal war Thomas
Ammann der Torschütze. Durch weitere Goals
von Moser und Flotiront führte der SC Rhein-
tal zwischenzeitlich mit 5:0 Toren, ehe Arnold
das längst überfällige Ehrentor der Pikes erziel-
te. Wenige Sekunden vor Match-Ende erhöhte
Strebel zum Schlussresultat von 6:1 für den SC
Rheintal.
Trotz der klaren Niederlage kann man den Pi-
kes keine grossen Vorwürfe machen, denn zu
gut waren an diesem Abend die Rheintaler. Die
Oberthurgauer wussten spielerisch ebenfalls zu
gefallen, verpassten es aber mehrmals, klare
Torchancen auch auszunützen.  Die zahlrei-
chen Zuschauer durften sich jedoch dennoch
an einer über weite Strecken des Spieles ausge-
glichenen und temporeichen 2.-Liga-Partie er-
freuen, in welcher der SC Rheintal immer wie-
der erfolgreich seine grossen Trümpfe ausspie-
len konnte, nämlich die Effizienz in der 
Chancenauswertung und das blitzschnelle Um-
schalten von der Definsive in die Offensive. 
Am kommenden Samstag, 17. Dezember 2005
spielt man im heimischen EZO Eissportzen-
trum Oberthurgau, Romanshorn gegen den
HC Prättigau-Herrschaft. ■

Damit die Brombeeren nicht überhand nehmen: Mehrmals pro Jahr setzen Naturschützer Zeit und
Muskeln für das Naturschutzgebiet ein. (Bild: Markus Bösch)

Neujahrs-Apéro
Turi Anderes

Herzliche Einladung

Stossen Sie an mit Kaminfeger und Angehöri-
gen der Feuerwehr Romanshorn
Wann: 
1. Januar 2006, 10.00 Uhr bis zirka 11.30 Uhr
Wo: Feuerwehrdepot 1
Offeriert durch den Feuerwehrstamm. ■
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Zwei Siege an der
Heimrunde der
Herren I 
Barracudas, Marc Dobler 

Für die beiden Spiele vor eigenem Publi-
kum hatten sich die Barracudas viel vorge-
nommen, wussten jedoch auch um die
Stärken der Herisauer und dem Kantons-
rivalen aus Sulgen. Um den Anschluss zum
Tabellenführer Domat-Ems nicht zu ver-
lieren, waren natürlich zwei weitere Siege
Pflicht.

Barracudas Romanshorn – 
UHC Herisau 12:2 (6:2)
Von Beginn weg nahmen die Romanshorner
das Spiel in die Hand und erspielten sich schon
bald eine komfortable Führung. Die Romans-
horner zogen ihr Spiel konsequent durch und
liefen nie Gefahr, einen Punkt abgeben zu 
müssen.

Es war eine ausgezeichnete, geschlossene
Mannschaftsleistung mit sechs verschiedenen
Torschützen, einzig Yannick Zellweger «stach»
in dieser Statistik mit fünf Treffern besonders
heraus.

Barracudas Romanshorn – UHC White
Sharks Sulgen 8:6 (5:2)
Das Derby gegen Sulgen war von allen mit
Spannung erwartet worden. Der Tabelle nach
waren die Romanshorner zwar klarer Favorit,
aber man wusste, dass es trotzdem kein leichtes
Spiel werden würde. Nach dem 0:1-Auftakt be-
kamen sie den Gegner rasch in den Griff. Nach
dem Motto «jede Minute ein Tor» zündeten sie
ein kurzes Offensivspektakel und nach vier Mi-
nuten stand es schon 3:1 für Romanshorn. 
Nach der Pause versuchten die Sharks den
Druck wieder zu erhöhen und die Barracudas
damit zu Fehlern zu zwingen. Mit dem An-
schlusstor zum 8:6 in der Schlussminute setzten
die Sharks die Barracudas in dieser letzten Spiel-
minute nochmals mächtig unter Druck. Dank
einer herausragenden Torhüterleistung von Jo-
nas Schneiter und dem nötigen Wettkampf-
glück blieb es jedoch bei diesem schlussendlich
verdienten Sieg der Barracudas.

UHC Barracudas Romanshorn II –
UHC Neckertal St. Peterszell 4:7 (2:4)
Die Barracudas verschliefen die erste Halbzeit
völlig. Sie produzierten viele Fehlpässe und

auch die Verteidigungsarbeit überzeugte über
weite Strecken nicht. Es fehlte an  Überzeugung
und auch an der Aggressivität. In der zweiten
Halbzeit versuchten die Thurgauer zu reagie-
ren, aber sie konnten den Gegner insgesamt zu
wenig unter Druck setzen um das Spiel noch zu
drehen. Die Punkte wären für die Romanshor-
ner auch nicht verdient gewesen.  

UHC Barracudas Romanshorn II –
UHC Elgg I 7:6 (6:2)
Das zweite Spiel musste aus Sicht der Barracu-
das auf jeden Fall besser sein als das enttäu-
schende erste. Nun spielten sie aggressiver und
mit deutlich mehr Tempo. Die klare Pausen-
führung war dann auch der verdiente Lohn für
die engagierte Leistung. Danach versuchten sie
vor allem defensiv gut zu stehen und das Spiel
zu kontrollieren. Dies gelang zunächst gut,
doch innert kurzer Zeit kassierten die Romans-
horner drei Tore. Deshalb wurde es am Schluss
nochmals spannend. Doch auch mit vier Feld-
spielern gelang den Zürchern der Ausgleich
nicht mehr. Und über das gesamte Spiel gese-
hen ging der Sieg auch in Ordnung. ■

150 Jahre 
Schweizerische
Bodenseeschiffahrt
Hansjürg Oesch

Film zum Anlass
Nach über 100 Stunden Arbeit am Schnittplatz
ist das Werk nun fertig. Erleben Sie nebst dem
Festtag vom 30. April 2005 ein Stück Geschich-
te über den Hafen, die Trajektzeit und Dampf-
schiffe. Das Bild- und Fotomaterial geht bis auf
1910 zurück. 

Zum Abschluss begleiten wir die Schiffe zur
Flottensternfahrt vor Romanshorn.

Auf  Zusatzfilmen erleben Sie die Hohentwiel
im Einsatz, eine Fahrt zum Feuerwerk Kreuz-
lingen/Konstanz und eine Sonnenuntergangs-
fahrt.

Insgesamt 45 Minuten. Erhältlich auf DVD
und VHS-Kassette  bei:

Radio TV Bohl, Bahnhofstrasse 38, oder bei
Hansjürg Oesch, Neuhofstrasse 75, 8590 Ro-
manshorn (oesch.jevi@freesurf.ch).  ■

Singende 
Seebären-Kinder
Markus Bösch

Unter Sternen dahingleiten und mit der Sehn-
sucht nach dem wogenden Zuhause im Her-
zen: Einmal mehr haben sich die  Singing Sai-
lors Crew und die vier Schulklassen des

Romanshorner Pavillons zu einem Konzert zu-
sammengefunden. Unter der Leitung von 
Paolo de Angelo und den Lehrkräften sang sich
der rund hundertköpfige Chor in die Herzen
der begeisterten Zuhörer. 
Vor der vollen evangelischen Kirche erklangen
so bekannte Melodien  und Lieder wie Ama-
zing Grace, White Christmas und This little
light of mine. Unterstützt und begleitet wurde
das einstündige Konzert durch eine schülereige-
ne Blockflötengruppe und typisch seefrauliche
Akkordeonklänge. ■

Berichtigung
Schachklub, Hanspeter Heeb

Bei der Meldung über das Schachturnier der Se-
kundarschule hat sich ein Fehler eingeschli-
chen. Siegerin bei den Mädchen wurde Biondi-
na Muslii.
Wir bitten um Entschuldigung. ■

Bild: Markus Bösch
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Restaurant Schiff

Am Sonntag, 18. Dezember, von 13 bis 17
Uhr,  laden Sie die Romanshorner Fachge-
schäfte zum 2. Sonntagsverkauf ein.

Machen Sie am Sonntagnachmittag einen
Bummel durch das weihnachtlich geschmückte
Dorfzentrum. Die Romanshorner Fachge-
schäfte freuen sich darauf, Ihnen ihr Angebot
präsentieren zu können und Sie bei Ihrem Ein-
kauf zu beraten. Sie sorgen mit speziellen Aktio-
nen dafür, dass bei Ihnen vorweihnachtliche
Stimmung aufkommt. 

Die nachfolgenden Fachgeschäfte 
haben für Sie geöffnet:

Alleebuchhandlung

Claro Weltladen

Dalmei Mode

Drogerie Staub

Eldorado

Farfalla Mode

Fashion Point

Foto Leder Kopieczek

Franz, Schmuck zur Zeit

Haberer Schuhe

Jelmoli Fundgrube

Looser Inline · Ski · Board

Markwalder AG

Max the Store

Moderna Dessous

Musikhaus Niggli

Otto's Warenposten

Radio TV Bohl

Rechsteiner Spielwaren

s'Lädeli, Geschenk Boutique

Spar Supermarkt

Ströbele Creativ Laden

Ströbele Text Bild Druck

Weinhandlung Kammerlander

Zimmerbrunnenoase

Weihnachtszeit in Romanshorn
Für die Besucher des 2. Sonntagsverkaufs ist
dies die willkommene Gelegenheit zusammen
mit der ganzen Familie, oder ihrem Part-
ner/Partnerin die Weihnachtseinkäufe zu erle-
digen – ganz ohne Stress und ohne Hektik.
Die Romanshorner Fachgeschäfte freuen sich
auf Ihren Besuch am verkaufsoffenen Sonntag
und beraten Sie gerne freundlich und kompe-
tent. ■

✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮

Am Weihnachtstag, 25. Dezember (bis 16 Uhr)
und am Stefanstag, 26. Dezember sowie am
Berchtelistag, 2. Januar 2006 haben wir geöffnet
und verwöhnen Sie gerne mit unseren speziellen
Festtags-Menüs. Natürlich können Sie auch aus
unserer beliebten Speisekarte ein Gericht Ihrer
Wahl aussuchen. Gönnen Sie sich und Ihren
Angehörigen einen ruhigen und erholsamen
Tag! Wir freuen uns auf Ihre Reservation.
Am 31. Dezember 2005 servieren wir 
Ihnen ab 19 Uhr ein feines 5-Gang-Gour-
met-Menü zu Franken 68.–. Ihre Reservation
nehmen wir gerne bis 29. Dezember entgegen.
Unseren tüchtigen MitarbeiterInnen danken
wir für ihren engagierten Einsatz übers ganze
Jahr.

Lassen Sie sich an den Feiertagen 
verwöhnen!

Und noch dies: Geschenk-Gutscheine vom
«Restaurant Schiff» sind sehr beliebt!
Voranzeige: Vom 19. Januar bis 3. Februar
2006 haben wir Betriebsferien. Am Samstag, 
4. Februar erwarten wir Sie wieder gerne als
Gast in unserem Restaurant.
Helene Roth mit den MitarbeiterInnen in
Küche und Service
Restaurant Schiff
Hafenstrasse 25
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 34 74
www.schiff-romanshorn.ch  ■

Creativ Laden

Wärme, Licht und
Wohlbefinden

Immer mehr Menschen leiden vermehrt unter
Stress, einem hektischen Alltag und hohen An-
forderungen. Der Ströbele Creativ Laden
möchte mit Kerzenlicht, schönen Dingen und
ein bisschen Nostalgie für eine erholsame und
entspannte Atmosphäre sorgen.
Die warme Farbe Orange ist diese Weihnacht
vorherrschend. Sie vermittelt Lebensenergie
und Lebensfreude. Aber auch die Winterfarben
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Unser Hitangebot

10 % Rabatt
auf allen Damen- und Herrenduftlinien

am Sonntag, 18. Dezember

Wir führen viele bekannte Namen wie Calvin Klein, Cerutti, Mexx,
Puma, Bruno Banani, Isabella Rosselini, Lagerfeld usw.

Selbstverständlich werden alle Ihre Einkäufe weihnachtlich verpackt!

Alleestrasse 33 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 11 73 · Telefax 071 463 66 73
drogerie.staub@bluewin.ch · www.drogerie-staub.ch

Drogerie Staub

Drogerie Staub ver-
wöhnt Ihre Kunden!

Sind Sie noch auf der Suche nach einem Weih-
nachtsgeschenk? Wir haben noch Ideen für Sie.
Wie wärs zum Beispiel mit Parfum-Geschenk-
packungen für Damen und Herren?
Am letzten verkaufsoffenen Sonntag vom 
18. Dezember machen wir Ihnen ein spezielles
Angebot. Auf alle Damen- und Herrendüfte
erhalten Sie bei Ihrem Einkauf einen Rabatt
von 10%. Wir führen bekannte Namen wie
Calvin Klein, Cerutti, Mexx, Puma, Bruno Ba-
nani, Isabella Rosselini, Lagerfeld usw. Selbst-
verständlich werden Ihre Einkäufe weihnacht-
lich verpackt.
Am Sonntag, 18. Dezember haben wir von 13
bis 17 Uhr geöffnet und freuen uns auf Ihren
Besuch.
Drogerie Staub
Alleestrasse 33
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 73  ■

Weiss, Hellblau bis Zartlila werden dieses Jahr
für neue Akzente sorgen.
Unsere speziell gestalteten Blancobücher sind
kleine Kunstwerke und dazu, wieder neu ent-
deckt: der «alte» Federhalter. Er ist einzeln oder
im wunderschönen Geschenkset mit exklusi-
vem Tintenfläschli erhältlich. Beides wahre
Schmuckstücke. Rustikale Laternen und Ker-
zenständer aus Metall, kleine und grosse Wind-
lichter in warmen Farbtönen, fein duftende 
rustikale Kerzen, vermitteln ein Gefühl von
Wärme. Himmlische Freude verbreiten unsere
Engel. Hängend, sitzend, liegend, aus Holz,
Metall, Keramik, sind sie überall willkommen.

Viel Weihnachtliches aus Filz und Metall zum
Brauchen und Verschenken runden dieses The-
ma ab.
In dieser Atmosphäre und mit unseren «zün-
denden» Geschenkideen fällt es Ihnen leicht bei
uns Weihnachtsgeschenke für Ihre Lieben aus-
zusuchen.
Übrigens: Am 18. Dezember haben wir den
Laden geöffnet und überraschen Sie mit unse-
rem Weihnachtsgeschenk: es gibt doppelte Pro
Bons.Wir freuen uns auf Sie.
Ströbele Creativ Laden
gegenüber Bahnhof, 8590 Romanshorn
Telefon 071 460 04 85  ■

Nähboutique G. Huber-Helbling
Freiestrasse 3, 8580 Amriswil
Telefon 071 411 52 16
Telefax 071 411 52 22
naehboutique.g.huber@bluewin.ch

Änderungen und 
Anfertigungen, die anziehen.

Sie haben Ihren Stil und wir nähen ihn

GENIESSEN SIE UNSERE FESTTAGSMENÜS
an den Weihnachtstagen

Sonntagmittag, 25. Dezember 2005
(geöffnet bis 16 Uhr)

Stefanstag, 26. Dezember 2005

und im neuen Jahr
Montag, 2. Januar 2006

Wir freuen uns auf Ihre Reservation

Geschlossen:
Samstag, 24. Dezember 2005
Neujahrstag, 1. Januar 2006

Unseren Gästen wünschen wir frohe Festtage und 

ein glückliches neues Jahr!

Helene Roth und die MitarbeiterInnen

Hafenstrasse 25, CH-8590 Romanshorn 1
Telefon 071 463 34 74, Telefax 071 463 15 98
www.schiff-romanshorn.ch
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PERSÖNLICH

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

51 einmalige Geschenkideen.
Mit eigenen Bildern und Texten
ungewöhnliche Präsente zaubern.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

Konsumhof 3 • Alleestrasse • 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 44 64

Wir haben am 2. Sonntagsverkauf
von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

Unserer geschätzten Kundschaft wünschen 
wir ein frohes Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins neue Jahr.

Speiserestaurant Egnacherhof  
Roland und Gabriela Winteler-Kropf

Romanshornerstrasse 114, 9322 Egnach
Tel. 071 477 11 11, Fax 071 477 11 10

Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr:
am 24. und 27. Dezember geschlossen, 

an den übrigen Tagen geöffnet.

Wärme, Licht und WohlbefindenWärme, Licht und Wohlbefinden

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

Weihnachtlich stimmungsvoll
präsentiert sich unser Geschäft am Bahnhof.

Auch wir haben am 18. Dezember geöffnet   
und schenken Ihnen doppelte Pro Bon.

Ihr Spielwaren-Fachgeschäft im Internet

www.toyshop.ch

Wir haben am Sonntag,
18. Dezember geöffnet

Bahnhofstrasse 22
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 14 12
Fax 071 463 34 12
E-Mail: info@toyshop.ch

Ausgabe KW 50 – 16. Dezember 2005
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Huber näht für Sie

Geschenkideen für
Weihnachten

Nur noch wenige Tage bis Weihnachten und
Sie haben noch kein Geschenk? «Huber näht
für Sie» in Amriswil hat noch tolle Ideen für Sie.
Zum Beispiel: Geschenkgutschein für eine
Neuanfertigung oder für Änderungen. Bla-
chentaschen zum Umhängen oder zum Ein-
kaufen. Ein praktisches Nähset für die Hobby-
schneiderin. Sprechen Sie mit Gisela Huber, Sie
berät Sie gerne freundlich und kompetent.
Persönlichkeit kommt nicht von der Stange.
Gisela Huber hilft Ihnen, den eigenen Stil zu
pflegen. Sie tragen was Ihnen gefällt und nicht
was die Mode diktiert. Ob ändern, anpassen
oder neu nähen. Nichts zwickt und es ist auch
nicht hier zu kurz und dort zu lang. Sie strahlen
wie ein Model.
Testen Sie unseren Nähservice an einem kon-
kreten Kleidungsstück. Das Beratungsgespräch
kostet Sie nichts, bringt Ihnen aber wertvolle
Informationen, wie Sie mehr aus sich machen
können.
Huber näht für Sie
Freiestrasse 3, 8580 Amriswil
Telefon 071 411 52 16
naehboutique.g.huber@bluewin.ch ■

Speiserestaurant Egnacherhof

Weihnachten im
Egnacherhof

Lassen Sie sich an Weihnachten so richtig ver-
wöhnen und geniessen Sie ein feines Festtags-
Menü im Egnacherhof. Wir nehmen uns gerne
Zeit für Sie, damit Ihr Aufenthalt bei uns für Sie
zum Erlebnis wird.
Unser Küchenchef hat für Sie sechs feine
Menüvorschläge vorbereitet. Sie entscheiden,
ob Sie lieber Fleisch oder Fisch als Hauptgang
essen möchten, und die Küche zaubert das aus-
gewählte Menü auf Ihren Tisch. Wenn Sie spe-
zielle Wünsche haben, fragen Sie unser Service-
mitarbeiter, wir beraten Sie gerne.
Unsere Öffnungszeiten über Weihnachten und
Neujahr: am 24.  und 27. Dezember haben wir
geschlossen, an allen anderen Tagen sind wir
für Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch.
Gerne reservieren wir einen Tisch für Sie. 
Wenn Sie es «rauchfrei» mögen: Seit kurzem
haben wir ein Nichtraucher-Stübli eingerichtet.
Unser Vorschlag für Silvester. Feiern Sie Sil-
vester bei uns im Egnacherhof mit einem
leckeren Schlemmer-Menü.
Speiserestaurant Egnacherhof
Romanshornerstrasse 114, 9322 Egnach
Telefon 071 477 11 11  ■

Jin Shin Jyutsu Praktiker

Jin Shin Jyutsu®

Physio-Philosophie
Jin Shin Jyutsu bedeutet die Kunst des Schöp-
fers durch den mitfühlenden Menschen. Jin
Shin Jyutsu ist mehrere tausend Jahre alt und
dient zur Harmonisierung der Lebensenergie
des Körpers. Entstanden aus innerer Weisheit
und von Generation zu Generation mündlich
überliefert, war Jin Shin Jyutsu weitgehend in
Vergessenheit geraten. Anfang des 20. Jahrhun-
derts wurde sie von Meister Jiro Murai in Japan
neu belebt. «Alles Grosse ist einfach.» Das 
wusste schon Johann Wolfgang von Goethe. Jin
Shin Jyutsu ist einfach, stärkt die eigene Selbst-
heilkraft und arbeitet mit 26 «Sicherheitsener-
gieschlössern» – Energiepunkten am Körper.
Falls diese blockiert sind, können sie mittels
sanfter Berührung mit den Fingerspitzen oder
Händen (Strömen) wieder durchgängig ge-
macht werden. Jin Shin Jyutsu ist eine entspan-
nende und wohltuende Behandlung am ganzen
bekleideten Körper.
Jin Shin Jyutsu ist altes, aber vergessenes Wis-
sen. Jin Shin Jyutsu ist z.B., wenn:
… eine Mutter ihrem Kind, dass die Hand 

auflegt und es tröstet…
… wir etwas nicht mehr wissen und 

uns daran erinnern wollen und die 
Hände auf die Stirn stützen…

… ein Kind, dass das Knie aufgeschürft hat 
und die Mutter die Hände darauf 
legt und den Kinderreim singt: 
«Heile, heile Segä, drei Tag Regä, 
drei Tag Schnee…»

Nur einige kleine Beispiele von ganz natürli-
chen und intuitiven Handlungen.
Jin Shin Jyutsu ist sowohl geeignet bei Stress als
auch bei Gesundheitsstörungen oder einfach
zur Steigerung Ihrer Gesundheit und Ihres
Wohlbefindens. Es ersetzt aber nicht den Arzt,
kann jedoch immer begleitend und ohne Ne-
benwirkungen angewendet werden.
Gönnen Sie sich oder einem Ihrer Lieben diese
erholsame Stunde. Ein sinnvolles Weih-
nachtsgeschenk mit Herz.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter
www.jsj-romis.ch oder bei:
Andreas W. Kern
Jin Shin Jyutsu Praktiker
Einzelbehandlung und Kurse
Feldeggstrasse 23, 8590 Romanshorn
Tel. 071 461 22 39 oder 079 826 64 51  ■

✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮✮

Nicht suchen –
machen!

Sie haben noch kein passendes Geschenk
für Weihnachten? Wir zeigen Ihnen gerne
wie mit Ihren digitalen Bildern und unse-
rem Know-how die persönlichsten und ex-
klusivsten Geschenke entstehen.

Ihre Bilder von der Digitalkamera oder dem Fo-
tohandy sind viel zu kostbar um auf irgendei-
nem Speichermedium zu schlummern.

Kommen Sie zu uns, wir zeigen Ihnen gerne an-
hand von Beispielen, wie Sie mit Ihren digitalen
Bildern wunderschöne Geschenke herstellen
können. Dabei ist jedes Geschenk ein Unikat,
das Sie sonst nirgends kaufen können. Zum

Ströbele Text Bild Druck

Beispiel Wand- oder Tischkalender mit 
Ihren eigenen digitalen Schnappschüssen.
Oder T-Shirts, Mausmatten und, und, und.
Wenn Sie Ihre persönlichen Weihnachtsgrüsse
mit eigenen Hochglanzabzügen verschicken
wollen. Kein Problem. Mit unserer Photostati-
on können Sie mit Ihren digitalen Daten per-
fekte Hochglanzabzüge erstellen. Und der gros-
se Vorteil für Sie: Sie können direkt darauf
warten.

Besuchen Sie uns an der Alleestrasse, wir zeigen
Ihnen gerne wie Sie Ihre Ideen umsetzen kön-
nen. Zum Beispiel am Sonntag, 18. Dezem-
ber – wir haben für Sie von 13 bis 17 Uhr
geöffnet.
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50  ■
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Gesundheit & Soziales SP-Flohmarkt: 
Vergabungen
SP, Bernadette Bechtold

Der SP Flohmarkt in der alten Maronfa-
brik an der Hafenstrasse mitten in Ro-
manshorn ist eine kleine, aber feine Non-
profit-Organisation.

Durch den unentgeltlichen Einsatz des
Flohmarktteams, vielen Käuferinnen und Käu-
fern (es könnten ruhig noch mehr sein…) von
Flohmarktartikeln und den zweimal jährlich
durchgeführten Velobörsen kann dieses Jahr
ein Gewinn von Fr. 10'000.–  an folgende In-
stitutionen und Hilfswerke verteilt werden:

• Chinderhuus Sunnehof Romanshorn
• FIZ Fraueninformationszentrum Zürich
• Gemeinden Gemeinsam-Sombor
• Hängematte Romanshorn
• Heimetli Sommeri
• insieme Thurgau
• Jugendtreff Romanshorn
• Musikkollegium Romanshorn
• Ostschweiz-Rumänien
• Schweiz. Arbeiterhilfswerk
• Tageselternverein Oberthurgau
• Verein zum Schutz misshandelter Frauen

Das Flohmarktteam nimmt gerne zu den Öff-
nungszeiten, Freitag 18.00 – 20.00 Uhr und
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr, saubere und gut er-
haltene «Flöhe» entgegen. Aus Platzgründen
können Möbel nur nach Absprache (P. Clema-
tide, Telefon 071 463 63 50) angenommen 
werden. ■

Viele Veranstaltungen kommen nicht ohne sie
aus und trotzdem sind viele froh, wenn sie sie
nicht brauchen: Der Samariterverein gehört zu
vielen öffentlichen Anlässen, aber ins Gespräch
kommt man mit ihnen dann nur, wenn man
Hilfe braucht. Am Morgenbuffet zu dem die
Romanshorner Sektion am Samstag eingeladen
hatte, bestand neben dem Geniessen auch die
Möglichkeit, sich kennen zu lernen.

Wir brauchen neue
Dass sich dadurch der eine oder die andere ent-
scheidet, bei diesem Verein mitzumachen, ist
ein Ziel dieses Anlasses: «Wir wollen Schwel-
lenängste abbauen. Denn wir sind wirklich auf
neue Mitglieder angewiesen», sagt Käthi Buch-
mann. «Vor vier Jahren zählten wir noch 50,
mittlerweile sind es noch 25.» Und diese Frauen
(und Männer) leisten viel: An zahlreichen Wo-
chenenden sind sie im Einsatz mit Postendienst
an einer Veranstaltung. Ohne die freiwilligen
und günstig arbeitenden Samariterinnen und
Samariter müssen die Veranstalter erheblich
teurere Profis anstellen. Um in der ersten Hilfe

Wir brauchen zusätzliche Samariter
Markus Bösch

Postendienst, Übungen, Weiterbildungen – und neuerdings auch Geniessen beim Mor-
genbuffet: Das gehört zum aktiven Dasein als Samariter. Der Romanshorner Verein
sucht aber auch neue Mitglieder.

up to date zu sein, absolvieren die Mitglieder
immer wieder Übungen, bilden sich theore-
tisch weiter oder sind als Kursleiter in Firmen
und Institutionen tätig. Solche Kurse bringen
Geld in die Kasse. Das wird dann wieder ge-
braucht für die Ausbildung der Kursleiter. Im
Romanshorner Verein gibt es vier davon.

Um alle diese Aufgaben nach wie vor  leisten zu
können, seien sie unterdessen auf auswärtige
Hilfe angewiesen: So helfe der Göttiverein aus
dem sanktgallischen Vättis manchmal aus und
die Zusammenarbeit mit Neukirch sei unab-
dingbar, so Buchmann  weiter.

Auch ohne Ausbildung
Wer im Samariterverein mitmachen wolle,
brauche keine speziellen Vorkenntnisse. Im
Verlauf der Mitarbeit könne man sich das not-
wendige Wissen aneignen. ■

Sie verstehen sich aufs Verarzten und Servieren: Der Samariterverein lud zum Morgenbuffet ein. (Bild:
Markus Bösch)

Schule

Entwicklung 
bleibt zentral
Markus Bösch

Die Primarschule legt ein Budget 2006
mit gleichbleibendem Steuerfuss von 57
Prozent vor: Geplant sind Investitionen im
Kindergartenbereich und in der abschlies-
senden Informatikausstattung.

772 Kinder werden in der Primarschule Ro-
manshorn zurzeit unterrichtet. Die dazu not-
wendigen Mittel belaufen sich auf 10,295 Mio.
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Aus eigener 
Produktion
Markus Bösch

So wie die schuleigene Kerzenküche zum De-
zember gehört, so sind seit vielen Jahren Mar-
kus Seiler und Emil Gsell für die Organisation
und  Durchführung verantwortlich: Unter der

Franken. Knapp 10 Millionen Franken sind auf
der Ertragsseite auszumachen. Damit legt die
Primarschulbehörde einen Voranschlag 2006
vor, der mit einem Defizit von 323'816 Fran-
ken  rechnet. An der Budgetversammlung vom
16. Januar 2006 wird er zusammen mit einem
gleichbleibendem Steuerfuss von 57 Prozent
diskutiert werden.

Zusätzliche Investitionen nötig
Nach dem heutigen Finanzierungsmodell liegt
die anzustrebende Grösse der Kindergarten-
klassen bei 18 Kindern. In Romanshorn wer-
den bis zu 24 Kinder pro Abteilung gezählt. Mit
einer zusätzlichen Stelle könnten die Klassen-
grössen auf 20 beschränkt werden. Dies mache
auch darum Sinn, weil die Anforderungen  an
die Lehrkräfte steigen, da die Anzahl der Kinder
aus bildungsfernen Familien wachsen würden.
In der Investitionsrechnung ist für die Einrich-
tung der zusätzlichen Kindergartenstelle ein
Betrag von 100'000 Franken vorgesehen. Für
die zweite Tranche der Informatik-Ausstattung
in den Klassenzimmern sind 120'000 Franken
eingesetzt. Schliesslich sind noch 150'000
Franken eingeplant für die Projektierung der
Renovation der  Alten Turnhalle.

Entwicklung geht weiter
Auch wenn das Projekt «Geleitete Schule Ro-
manshorn» im kommenden Sommer abge-
schlossen sein werde, sei es die Schulentwick-
lung noch lange nicht, wird ausgeführt. Je
schneller sich die gesellschaftlichen Verände-
rungsprozesse  gestalteten, desto flexibler müss-
ten auch die Bildungssysteme sein. Deshalb
bleibe die Schulentwicklung in der Volksschule,
und damit auch in Romanshorn, ein zentrales
Thema. Mit der Installation von Schulleitun-
gen habe man eine wesentliche Grundlage ge-
schaffen. ■

Bild: Markus Bösch

Ab sofort beliefern wir Sie mit vereinten
Kräften 
Die Post stellt von der traditionellen Einzelar-
beit auf Teamwork um. Neu werden Gruppen à
5 bis 12 Briefträgerinnen und Briefträger gebil-
det, die in regelmässigem Turnus verschiedene
Quartiere mit Briefsendungen beliefern. Wir
freuen uns, Ihnen das neue Zustellteam für Ihr
Quartier vorstellen zu dürfen:

Den Mitarbeitenden bringt die neue Team-
struktur mehr Abwechslung, die Möglichkeit
der Teilzeitarbeit und flexiblere Arbeitszeiten.
Dies fördert die persönliche Motivation und die
Zufriedenheit bei der Arbeit. Die Zustellqua-
lität bleibt nicht zuletzt deshalb gleichbleibend
hoch.

Auch bei Ferienabwesenheiten oder Krankheit
wissen die restlichen Mitglieder des Zustell-
teams genau über das gesamte Zustellgebiet Be-
scheid.

Die einzig merkliche Änderung für die Kun-
den: Sie werden nicht mehr täglich «Ihren»

Alten Turnhalle sind auch in diesen Wochen
zahlreiche Schulklassen daran, selber Kerzen 
zu ziehen. Dabei entstehen Geschenke und
Kunstwerke, die später manche Wohnung in
ein warmes Licht tauchen. ■

vertrauten Briefträger antreffen, sondern
vermehrt auch anderen Mitgliedern des
Teams begegnen.
Wir freuen uns auf Sie und werden alles daran
setzen, Ihren Ansprüchen und Wünschen ge-
recht zu werden. Wenn Sie ein Anliegen haben
oder auch einen Verbesserungsvorschlag, dann
zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren. ■

Die Post stellt auf Teamwork um
Die Schweizerische Post, PostMail

von links nach rechts: Melanie Hauser, Hanspeter Hungerbühler, Eugen Brüllhardt, Stefan Kämpfen,
Hans Oppliger, Kurt Breu, René Graf, Alois Harder, Peter Schefer (Teamleader), Evelyne Weber (Team-
leader Stv.), Markus Schläpfer und Heinz Willener (vorne)

Wirtschaft
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Entdecken Sie mit BABOR Ihr schönstes
Ich. Denn BABOR steht für hochwertige
Kosmetik, die innovative wissenschaftli-
che Erkenntnisse  und die effektiven Wirk-
weisen der Natur auf höchstem Niveau
vereint. 

Einzigartige Wohltaten aus kostbaren Inhalts-
stoffen weitestgehend natürlichen Ursprungs
und ohne Tierversuche entwickelt, garantieren
höchste Verträglichkeit, denn unsere Haut ist
ein empfindsames Wunderwerk. 

BABOR achtet die Natur der Haut. Der
Grundsatz für wirkungsvolle Pflege ist Respekt:
vor der Individualität Ihrer Haut. Um sie täg-
lich so gezielt zu pflegen, dass ihre schönste in-
nere und äussere Balance erhalten bleibt, 
empfiehlt sich die BABOR-Systempflege. Die
Produkt- und Behandlungssysteme sind indivi-
duell auf die jeweiligen Bedürfnisse Ihrer Haut
abgestimmt. Erleben Sie die ganzheitliche Wir-
kung der BABOR-Kosmetik.

Babor-Kosmetikprodukte: 
Jetzt NEU bei Conture Sheja
Kosmetikstudio Sheja

Am Freitag und Samstag, 16./17. Dezember
2006  feiert das Kosmetikstudio Sheja von Janet 
Tannier die Neueinführung der BABOR-
Kosmetiklinie. Wer mehr über wirkungsvolle
und schonende Hautpflege erfahren möchte,
ist herzlich eingeladen, sich von Janet Tannier
beraten zu lassen und die Welt der BABOR-
Kosmetikprodukte kennen zu lernen. 

An diesen beiden Tagen gibt es zusätzlich noch
20% Rabatt auf alle BABOR-Produkte und
auf die erste Behandlung.

Öffnungszeiten: Freitag und Samstag: 09.00
Uhr bis 12.00 Uhr  / 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr.

Danach gelten die neuen Öffnungszeiten, je-
weils von Montag bis Freitag: 09.00 Uhr bis
11.00 Uhr. ■

Marktplatz

Der Seeblick über
Weihnachten –
Neujahr
Koordinationsstelle, Regula Fischer

Am 23. Dezember erscheint der letzte
«Seeblick» im Jahr 2005.

Abgabeschluss für Inserate und Hinwei-
se auf Silvesteranlässe: 19. Dezember
2005, 8.00 Uhr

Der erste «Seeblick» im neuen Jahr wird
am 6. Januar 2006 verteilt.

Abgabeschluss Inserate: 
Freitag, 30. Dezember 2005, 10.00 Uhr
Abgabeschluss Texte per Mail: 
2. Januar 2006, 8.00 Uhr  ■

Winterferien für
den Wochenmarkt
Wochenmarkt

Der beliebte Romanshorner Wochenmarkt fin-
det am Freitag, 23. Dezember 2005, zum letz-
ten Mal im Jahr 2005 statt. Über die Winter-
monate wird einzig Renato Horat jeweils am
Freitagmorgen vor der Fischhandlung Marchi-
oro Biogemüse verkaufen. Die Marktanbieter
danken den Kundinnen und Kunden ganz
herzlich für ihre Treue und wünschen allen fro-
he Festtage und alles Gute im neuen Jahr. Der
Start des Wochenmarktes im Jahr 2006 wird
wieder rechtzeitig publiziert. ■

Grosse Kleintier-
schau im 
Seeparksaal Arbon
Heinz Fröhlich, Ausstellungspräsident

Am kommenden Wochenende gastiert der
Kleintierzüchterverein Romanshorn mit dem
Schweizerischen Chinchilla und Rexkanin-
chen-Züchterklub im Seeparksaal Arbon. An
die 1100 Kaninchen verschiedener Rassen wer-
den durch Schweizer Kaninchenexperten auf
ihre Schönheit geprüft. Bewertet wird der Kör-
perbau, die Fellbeschaffenheit und Farbe sowie
die Gesundheit und Pflege, das Ganze in 8 Posi-
tionen aufgeteilt. Gegen 250 Züchter und
Züchterinnen aus der ganzen Schweiz treffen
sich zu diesem Stelldichein. Aber nicht nur Ka-
ninchen sind zu sehen, auch Tauben werden die
Ausstellung bereichern. Eine Fellprodukte-
schau der Fellnähgruppe des KZV Romans-
horn wird den Besuchern den Bezug zur Natur
näher bringen. Auch eine reichhaltige Tombola
und Festwirtschaft erwartet die Besucher von
nah und fern. ■

Auszeichnung für
Lehrlinge des Coif-
fure Rustica, Uttwil
Katja Bolliger

Am diesjährigen ostschweizerischen Lehrlings-
frisieren in Weinfelden haben alle Lehrlinge des
Coiffure Rustica Uttwil eine Auszeichnung er-
halten. Michèlle Gerber 3. Lehrjahr hat mit
«vorzüglich», Jaklin Atay 2. Lehrjahr und Ta-
mara Leuenberger 1. Lehrjahr haben mit «sehr
gut» abgeschlossen.

Dieser alljährliche Wettkampf ist eine gute
Möglichkeit, sich auch einmal ausserhalb der
gewohnten Umgebung zu profilieren.
Wir gratulieren den erfolgreichen Teilnehme-
rinnen zu diesem Erfolg.  ■

Von links Tamara Leuenberger, Michèlle Gerber,
Jacklin Atay
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Restaurant Grünau
Rest. Grünau, Salmsach

Freitag, 16. Dezember 2005 ab 16.00 Uhr
geschlossene Gesellschaft. ■

Marktplatz

Treffpunkt

Danke
Verein der Katzenfreunde Arbon und
Umgebung, Jean-Pierre Fischbach

Liebe Katzenfreunde
Unser alljährlicher Bazar, der Jahrmarkt und die
verschiedenen Weihnachtsmärkte in der Um-
gebung, an denen unser Verein vertreten war,
gehören nun auch der Vergangenheit an. Der
Vorstand des Vereins Katzenfreunde Arbon
und Umgebung möchte die Gelegenheit nüt-
zen und allen Besuchern danken, die in irgend-
einer Weise den Verein unterstützt haben, sei es
durch Artikel, die sie an den Ständen käuflich
erworben haben, oder durch den Kauf von
Tombola-Losen oder ganz einfach durch eine
Spende.

Ebenfalls möchten wir uns bedanken bei den
Firmen, die uns mit ihren tollen Produkten
oder Spenden einmal mehr ermöglicht haben
eine reichhaltige Tombola zusammenzustellen.
Der Erlös aus diesen vielen Veranstaltungen
kommt vollumfänglich all unseren heimatlosen
Katzen zugute. Ihr Vertrauen und Ihre Treue ge-
genüber unserem Verein motiviert uns, mit un-
serer Arbeit weiterzumachen.

Ein ganz herzliches Dankeschön an die fleissi-
gen Katzenfreunde, die unsere Verkaufsstände
mit ihren selbstgemachten Gaben wie Socken,
Handschuhen, Genähtes, Gestricktes, Ge-
basteltes und Gebackenes bereichert haben.

Nicht zuletzt danken wir den zahlreichen Hel-
fern, die ihre wertvolle Zeit geopfert haben und
uns in unserer Arbeit unterstützt haben. Ohne
deren Mithilfe wäre so was erst gar nicht 
möglich.
Wir wünschen allen unseren Gönnern und
Freunden eine stressfreie und ruhige Advents-
zeit und ein frohes Weihnachtsfest. ■

Behörden & Parteien

Kultur & Freizeit

Freitag, 13. Januar 2006, 19.30 Uhr, Café 
Passage, Alterssiedlung Konsumhof

Gemeinsam stossen wir auf das neue Jahr und
das 50-Jahr-Jubiläum der Sektion Romanshorn
an. Miteinander stellen wir an diesem Abend
das Jahresprogramm 2006 zusammen. 

Ein Höhepunkt ist sicherlich die Delegierten-
versammlung vom 29./30. April 2006, welche
wir im Parkhotel Inseli in Romanshorn durch-
führen werden (siehe separate Ausschreibung
im camera). Bitte bringt eure Wünsche, Ideen
und Vorschläge für ein interessantes Jahrespro-
gramm mit. 

Aktivitäten Fotoclub Romanshorn,
Januar/Februar 2006
Fotoclub, Peter Haldemann

Freitag, 10. Februar 2006, 19.30 Uhr, 
Jubiläums-Mitgliederversammlung (50 Jahre)

Es wird eine separate Einladung für die Mitglie-
derversammlung inkl. Traktandenliste ver-
schickt. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen
unserer Mitglieder zu dieser Jubiläums-Ver-
sammlung.

Erfüllung ist der Feind der Sehnsucht.
Erich Maria Remarque. ■

Während des Projektjahres bis Ende November
2006 können Sie uns Anregungen, Gedanken,
Gebete, Geschichten, Bekenntnisse, Gedich-
te…zu dieser Frage geben! Entweder im BLOG
auf unserer Hompage www.st-johannes.ch
oder im Glaubensbuch, das in der kleinen Ka-
pelle «Maria zum guten Rat» der Pfarrkirche
aufliegt. Was glauben Sie, was ist Ihnen wichtig
im Leben, in Bezug auf Gott, die Menschen, die
Kirche, die Schöpfung, sich selber? Und was
nicht? Woran zweifeln Sie? Hat sich Ihr Glaube
gewandelt im Laufe der Zeit? Macht es das Le-
ben einfacher, wenn man an Gott glaubt oder
vielleicht schwieriger….Wir sind gespannt auf
Ihre Einträge!

Weihnachten in St. Johannes 
«Glaube ist ein Geschenk», Heiligabend
24. Dezember 2005: 
Um 17.00 Uhr gestalten «Diä Piepsändä
Chilämüs», unser Kinderchor, den Weih-
nachtsgottesdienst für Kinder und ihre Eltern
und Grosseltern mit einem Krippenspiel.

Um 23.00 Uhr erklingt die berühmte südame-
rikanische «Missa Criolla» von Ariel Ramirez
mit dem grossen Kirchen- und Projektchor 
sowie der lateinamerikanischen Gruppe 
«Latino Americanto». Nach dem Gottesdienst 
empfängt uns der Musikverein mit weihnacht-
lichen Klängen.

Weihnachtstag, 25. Dezember 2005 
Festlicher Weihnachtsgottesdienst um 10.15
Uhr.

Stefanstag, 26. Dezember 2005: 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Weinsegnung 

Wir wünschen allen SeeblicklesermacherInnen
und -leserInnen frohe Festtage und Gottes 
Segen im neuen Jahr! ■

Projekt 2006: He, was glaubsch!? 
Kath. Kirchgemeinde, Gabriele Zimmermann
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Raiffeisen-Mitglieder haben es besser

R O M A N S H O R N

A M  B O D E N S E E
TTelefon 071 463 32 32elefon 071 463 32 32

V E R K E H R S V E R E I N

Romanshorner
Agenda
16. Dezember bis 23. Dezember 2005

• Jeden Freitag Wochenmarkt......................................

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

Freitag, 16. Dezember
• Waldweihnacht Jungwacht/Blauring, Kath. 

Kirchgemeinde, 18.00 Uhr.......................................
• Kino Biblos für 5.- und 6.-Klässler, 

Kath. Kirchgemeinde, 18.00 Uhr, Kaplanei..............
• Bussfeier, Kath. Kirchgemeinde, 19.00 Uhr, 

kath. Pfarrkirche.......................................................

Samstag, 17. Dezember
• Beckle Men (Clowneske Musik-Comedy), Bistro-

Komitee, 20.15 Uhr, Kantiaula Romanshorn ...........

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info, im
Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80 oder
per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens zwei
Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Sonntag, 18. Dezember
• Konzert Liechtensteinischer Panflötenchor, 

Kath. Kirchgemeinde, 17.00 Uhr, Pfarrkirche ..........
• Kinderweihnacht, Evang. Kirchgemeinde, 

17.00 Uhr.................................................................
Mittwoch, 21. Dezember
• Rorate, Kath. Kirchgemeinde, 06.00 Uhr, 

Alte Kirche................................................................

Freitag, 23. Dezember
• Zeit der Ankunft – Musikmeditation, 19.30 Uhr,

Gesundheitszentrum Sokrates Güttingen.................

Waldweihnachten
2005
Blauring / Jungwacht, Bernadette Zeller 

Auf den Spuren des Christkindes
Wie wärs mit einem besinnlichen Abend für die
ganze Familie? Jungwacht und Blauring Ro-
manshorn laden euch ein, mit uns einen weih-
nachtlichen Abend im Wald zu verbringen. Alle
Kinder und Eltern sind herzlich dazu eingela-
den, sich gemeinsam mit uns auf die Spuren des
Christkindes zu machen. 

Treffpunkt: Freitag, 16. Dezember 2005,
18.00 Uhr, Monrütiparkplatz, Romanshorn
Warm einpacken: Ohren, Hals, Füsse & Rest
Ende: 20.30 Uhr beim Monrütiparkplatz.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit
euch!
Euer Leitungsteam JW&BR ■
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